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frauenhandball 
Naeh Abschluß der Handba.ll·Feldrunde 1978 kann die Frauen­
Handballabteilung eine recht stolze Bilam: ziehen. AUe drei 
Jugendmannschaften wurden, ohne Punktverlust, überlegener 
5taffelaieger. Hier die Punkte- und Tortabellen: 

'- etbl . Jugend A 20: 0 Punkte -179: 24 Toren ' 
weib!. Jugend B 24 : 0 Punkte - 186 : 34 Toren 
weiht. Jugend C 20 : 0 Punkte - 112 : 13 Toren 
Die A-Jugend schaffte sogar den Sprung in die Ptalzliga. Die I. 
Frauenmannschaft wurde, trotz 2 : 8 PunkterUckstand in die 
Vorrunde, noch Viol.e-Pfalzmeister. 
Die Vorbereitung auf die Hallenrunde t rat am 16 Juli 1978 die l. 
Frauenmannschaft In einem Freundschdtsspiel gegen St. 
Wendel/Hoof an. Trotzdem , daß die Mannschaft nicht komplett 
war. gelang ein mühelmer 2 : 8 Sieg. 
Ein weiteres Trainingsspiel fand am 3. September 1978 in der 
Rodalbener Halle statt. Hier ~fand sich der heuische Oberligist 
aus F(l"rth/Odenwald im Trainingslager. Oie Wernersberger 
erzielzen gegen diese renomierle Mannschalt ein gerechtes 15 : 15 
Unentschieden. 

Kleinfeld-Turnier in Essingen 
am 20. August 1978 

Die A.Jugend des TSV Wernersberg beteiligte s ich an diesem 
~rnler, das eine s tarke Beset:wng aufzuweisen ha lte. 

! konnte ihre Vorrundenspiele ohne MOhe a lle gewinnen. 
"'Gegen RarTl1ltein gelang ein 0 : 10, gegen Haßloc.h ein 1 : 3, gegen 

Zeiskam ein 4- : 5 Erfolg. Auch die Zwischenrundenspiele waren 
für Wernersberg eine klare Sache. OUersheim wurde mit 1 : 9 
geschlagen und Heillgenllteln zog mit 2 : 5 den KUrzeren. 
Im Endspiel traf dann Wernersberg auf den ASV Landsu. Auch 
hier wurde alles klar gemacht und Landsu mit einer 1 : 5 
Niederlage nach Hause geschickt. Somit s tand Wernersberg als 
klarer. Turnie..sieger fest. 

HALLENRUNDE 
Spielt., 11. Sep'ember 1918 
weibL. Jug. C Godramateln • Wernersberg 2 : 9 

Spielt., %3. und 24. Septemkf 1'78 
weibl . J ug. B Wernersberg' Arzheim 20: 4 
Frauen I Mutterstadt • Wernersberg 4 : 12 
weib!. Jug. A Wemersberg . Speyer 7: 5 
Frauen 11 Herxheim 1 • Wernenberg 1: 24 
Imponierend war der Einat.andder A-Jugend In der Pf~.iga und 
auch der Kantersieg der II. In Henheim. Die C-Jugend·wie auch 
die B-Jugend konnte tm Ihre gewohnte Erfolge anknöpten. 
Die 1. startete in die Hallenrunde mit einem temporeichen Spiel 
und konnte ihre Tore in regelmäßigem Abstand erzielen. 
Besonders gut wußte die Abwehr zu gefallen. 

Girokonto: Kreissparkasse Annweiler Nr. 10059 Z77 

Spielt.,: 31. September und ·l. Oktober 1'18 
F rauen 11 Wernenberg' Billigheim I 19 : 6 
weibl. Jug. B Wernerllberg· Zeiskam 18 : 12 
weib\. Jug. C Werneraberg - Godramsteln 1: 6 
weib!. Jug. A Kirrweiler I . Wemersberg U 11: 6 
weibl, Jug. A Oppau I • Wernersberg I 4 : a 
Mit einem Kantersiegschiekle die 11 . M3nnschaft Billigheim nach 
HaU5e. Zwei weitere Punkte konnte die A I, in der Pfalzliga 
spielend, in Oppau enttahren und hat nun die Tabellenspitu 
übernommen. Ihre erste Niederlage seit 7 Monaten mußte die c 
Jugend verdauen. 

Spieltag: 7. Oktober 1978 
Frauen 1 Wernersberg • P irmasens a : 11 
Frauen IJ Lirigenfeld· Wernersberg 2: 4 
weibl. Jug. A Wem ersberg 11- Zeiskam I 8 : 2: 
weibl. Jug. C Zeillk.m • Wernersberg 2 : 6 
Diese Niederlage der I. war nicht eink.lkuliert. Die Manll5Chaft 
hatte ihren Gegner offensichtlich unterschätzt. Wemenberg 
zeJgte in seinem ersten Heimspiel viel Nervosität und war nicht 
wieder zu erkennen. Die Gäste gewannen verdient. 
Einen weiteren S.ieg konnte die 1I. Mannschaft verbuchen. Die 
Mannschaft hat bisher noch keinen Punkt abgegeben u,nd wird 
s iche rlich in der Meisterschaftsfrage ein Wort mitreden. 

Männerhandball 
Nach Abschluß der ' Feldrunde standen für die männlichen 
Jugendmannschaf(en. ebenso wie für die aktiven Spieler einige 
Turniereinsätze sowie Trainingsspiele auf dem Programm. 
Hierzu eine Kune Zusammenfassung: 

Turnier in Kuh.rdt UD 12. Auraat 1118 
An diesem Turnier beteiligten sich unsere Kleinlten Handballer, 
die E-Jugend. Unter 6 teilnehmenden Mannachaften erreichte sie 
Platz 4. 

Turnier In Offen_h am 11. Aups' lt7S 
Bei diesem stark besetzten Jugendturnier beteiligten sich unsere 
C-Jugend, konnte aber nicht· in dill" EnUcheidung bei den 
Endspielen eingreifen". 

Jugendtumler in AlbenweiJer UD 20. Aurust 1918 
Hier beteiligten sich 2: TSV-Mannschaften, die D· und aie B­
Jugend. Die D.Jugend schied nach einem Sieg und 2 Niederlagen 
aus, wil.hr:end die B-Jugend'nach 2 Siegen und einer Niederlage in 
der Vorrunde lieh für dJe Zwischenrunde qualifizieren konnte. 
Hier verlor sie dann gll"gen ThaJeinschweiler 8 ; 6 und im 
anachließenden: Spiel um den 3. Platz geg~ Albersweiler knapp9 : 
8. Damit wurde die Mannschaft 4. des Turniers. 



Turnier in Offenbaeh am 20, August It78 
An diesem Turnier .beteiligte sich unsere I. Mannschaft und 
begann recht verheißungsvoll. So gelang esin der Vorrunde gegen 
die Mannschaften aus Ranschbach, Kuhardt, Pirmasens und 
Ruchheim 4 Siege zu landen. In der Zwischenrunde mußte 
Wernersberg sich dann gegen Kirrweiler mit 5 : 4 geschlagen 
geben. Im anschließenden Spiel um den 3. Platz gegen Ottersheim 
lief es nicht nach Wunsch; so daß diese Partie knappverlorenging. 
Die Mannschaft wurde somit 4. des Turniers. 

Aß-Turnier in Kandel am:!G. August 1178 
Anläßlich des 50-jöhrigen Jubiläums seiner Handballabteilung 
hatte der TSV Kandel zu einem AH-Turnier eingeladen an dem 
sich auch unsere Mannschaft beteiligte. In den Gruppenspielen 
hatte Wernersberg zunächst gegen Lingenfeld anzutreten und 
gewann 5: 4. Es folgte eine2 :4Niederlage gegen Ettlingenweiler. 
Damit hatte sich die Mannschaft für das Endspiel um den 3. Platz 
qualifiziert. In diesem Spiel gelangein4: 1 Erfolg gegenMühlburg, 
wofür die Mannschaft einen stattlichen Pokal engegennehmen 
durfte. 

Handballsporttag in Arzheim am 27. August 1978 
In einem Werbespiel unterlag die C-Jugend gegen Arzheim recht 
deutlich', während die I. Mannschaft, ebenfalls gegen Arzheim4: 7 
gewinnen konnte. 

Turnier in Albersweiler am 27. August 1978 
Bei diesem Turnier war Wernersberg mit der 11. Garnitur 
vertreten. Kein Wunder also, daß alle drei Spiele in der Vorrunde 
verloren gingen. Wernersberg spielte gegen Meckenheim 7 : 5, 
gegen Ramstein ebenfalls 7: 5 und gegen Mannheim-Schönau 9: 5. 

Turnier in Wernersberg am 2. und 3. September 1978 
Das zweitägige Handball-Kleinfeld-Turnier der Männer und 
männl. Jugend auf dem Sportplatz Altenberg war auch in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg. Bei idealen Wetterbedingungen und 
guten PlatzverhältnLSsen waren alle Voraussetzungen für guten 
Handballsport gegeben. 
Nicht weniger als 29 Jugendmannschaften und 9 Männer­
mannschaften hatten zugesagt. 
Beim Turnier der Jugend gab es folgende Endplatzierungen: 
Jugend A: Annweiler vor Ottersheim, Walsheim, Wernersberg. 
Jugend B: Wernersberg vor Albersweiler. Ranschbach, Kandel. 
Hierzu ist zu vermerken; daß Wernersberg außer Konkurrenz 
antrat, da die Mannschaft infolge Personalmangel nicht spiel­
berechtigte Spieler mit einsetzen mußte. 
Jugend C: Speyer vor Ketsch, Wernersberg und Arzheim. 
Jugend D: Albersweiler vor Kuhardt I, Kuhardt II, Ranschbach. 
Beim Turnier der Männer errang der einheimische TSV den 1. 
Turniersieg. Nachdem es der Mannschaft gelungen war, sich in 
den ,Gruppenspielen mit klarem Vorsprung an die Spitze zu 
setzen, trat sie sich im Endspiel gegen Arzheim dochschwerer als 
erwartet. Lange stand die Partie auf des Messers Schneide. 
Letl':tlich siegten die erfahreneren Wernersberger, wenn auch 
knapp, doch noch mit 8 : 7 Toren. Alberweiler kam mit einem 
deutlichen 11 : 4 Sieg über Annweiler auf den 3. Platz. 
Im anschließenden Werbespiel, das, im Gegensatz zu den 
Turnierspielen auf Großfeld ausgetragen wurde, trafen die AH­
Mannschaften von Wernersberg und Ranschbach aufeinander. 
Wernersberj nahm deutlichen 6: 2 Vorsprung vor. Ranschbach 
fand auch in der zweiten Hälfte gegen das schnelle Spiel unserer 
Mannschaft kein Gegenmittel. Am Ende hieß es 14 8 für 
Wernersberg. 

Freunds( ...... ftsspiel in der Hauensteiner Halle 
am 9. September 1978 

Das erste Hallenspiel, kurz vor Beginn der neuen Saison wurde 
gegen den Oberligisten Frankenthai ausgetragen. Wernersberg 
wehrte sich tapfer, konnte aber den 14 : 19 Sieg von Frankenthal 
nicht verhindern. 

Turnier in Ranschbach am 10. September 1978 
Unsere 11. beteiligte sich an diesem Turnier, akm aber über die 
Vorrunde erwartungsgemäß nicht hinaus. 
Im anschließenden Großfeldspiel zwischen den AH-Mann­
schaften vonRanschbach und W ernersbergwollte Ranschbach für 
die Niederlage vor einer Woche Revanche nehmen. Hoffnungen 

dazu bestanden jedoch nur zu einem geringen Teil in der L 
Halbzeit. Diese endete 4: 6 für Wernersberg. In der 2. Hälfte hatte 
Ranschbach jedoch sein Pulver verschossen, während Werners­
berg noch weitere 10 Treffer markieren konnte, so daß das Spiel 
klar mit 4 : 16 für Wernersberg endete. 

HALLENRUNDE 
Spieltag: 15. September 1978 
männl. Jugend DAlberweiler - Wernersberg 14: 9 
Diese Niederlage gegen die starken Albersweilererstand mit 9: 4 
bereits in der Pause fest. _ 

SpieUag: 16. und 17. September UI78 
Männer 11 Wernersberg - Goldbach I 20: 24 
Männer I Wernersberg - Speyer 15: 16 
Anläßlich des Trainingslagers von Goldbach wurde Wernersberg 
zu einem Freundschaftsspiel in die Hauensteiner Halle einge­
laden. Die Wernersberg,er 11. wuchs in diesem Spiel über sich 
hinaus. Immerhin spielt Goldbach (bei Aschaffenburg) in der 
Kreisklasse A und peilt die nächsthöhere Klasse an. 
Die I. hatte sich im Pokalspiel gegen den Ex-Regionalligisten 
Speyer etwas vorgenommen. Nach gutem Spiel ging man mit 
einem 7 : 6 Pausenvorsprung in die Kabine. Noch mehr Farbe 
erhielt das Spiel in der2. Halbzeit. Wernersberggelangesaufl3: 10 
auszubauen, doch Speyer glückte in derSchlußminute noch der­
: 14 Ausgleich. In der 2 x 5 Minuten Verlängerung gelang es da~ 
Speyer mit viel Glück doch noch den Sieg mit nach Hause zu 
nehmen. 

Spieltag: 23. und 24. September 1978 
Männer lAssenheim - Wernersberg 15 :16 
Männer 11 BeHheim I - Wernersberg 11 13: 10 
Männer Res. Herxheim - Wernersberg 13: 22 
männl. Jugend A Nußdorf - Wernersberg 17: 17 
männL Jugend B Nußdorf - Wernersberg 29 : 23 
männL Jugend C Nußdorf - Wernersberg 22 : 15 
männL Jugend D Wörth - Wernersberg 5 : 9 
männL Jugend -E Albersweiler - Wernersberg 12 :5 
Mit viel Pech ging das erste Verbandsspiel der I. verloren. Nach 
einem abgeprallten Pfostenschuß und einem anschließenden Foul 
erhielt Assenheim in letzter Sekunde einen Strafwurd zuge­
sprochen, der zum knappen Sieg führte. Ansonsten waren heiden 
Mannschaften gleichwertig. Da bei Wernersbergjedoch einer der 
wichtigsten Spieler fehlte, darf man annehemen, daß dieses Spiel 
in kompletter Besetzung hätte gewonnen werden können. 
Die A-Jugend und D-Jugend zeigten ein recht gutes Spiel. Bei der 
A-jugend glückte Nußdorf erst wenige Sekunden vor Schluß der 
Ausgleich. Die D-Jugend zeigte diesmal ein konzentriertes SE" 
und gewann verdient. "-' 
Die 11. tat sich gegen Bellheim recht schwer. Nervosität und 
Schußschwäche unserer Spieler wurden von Bellheim konse­
quent ausgenutzt. 

Spieltag: 30. September und 1. Oktober 1978 
Männer I. Wernersberg - ASV Ludwigshafen 14 : 13 
Männer II. Wernersberg - Ranschbach I 9: 11 
Männer Res. Lingenfeld - Wernersberg 12 : 14 
männl. Jugend A Wernersberg - Annweiler 5: 17 
männl. Jugend C Wernersberg - Albersweiler 13 : 11 
männl. Jugend D Wernersberg - Albersweiler 7: 13 
Die I. zeigte in den ersten 15 Minuten ein nicht gerade starkes 
Spiel. In dieser Phase machte die Deckung nicht den sichersten 
Eindruck. So karri es, daß Ludwigshafen mit2: 6 in Führunggehen 
konnte. Doch nun wurde Wernersberg zusehend stärker und 
konnte bis zur Halbzeit zum8: 8 ausgleichen. In der zweiten Hälfte 
gelang bis etwa 5 Minuten vor Spielende sogar ein 3 Tore 
Vorsprung, der dann aber etwas leichtsinnig auf Spiel gesetzt 
wurde. Ludwigshafen kam noch einmal gefährlich heran, konnte 
aber den Sieg unserer Mannschaft nicht mehr gefährden. 
Die Res. hatte in Lingenfeld in der ersten Spiel hälfte große 
Schwierigkeiten. Lingenfeld gelang es mit einem 8 : 6 Vorsprung 
in die Pause zu gehen. Unsere Mannschaft wurde dann in der 
zweiten Hälfte zusehend stärker und konnte, obwohl kein 
A.uswechselspieler zur Verfügung stand, einen weiteren Sieg 
~rringen. 



Spieltag: 7. und 8. Oktober InS 
Männer I SVF ludwigshafen 11 - Wernersberg7 : 9 
Männer 11 Bornheim I - Wernersberg II 22 : 24 
männl. Jugend A Lachen - Wernersberg 29 : 13 
männl. Jugend BAnnweiler - Wernersberg 21 : BI 
männl. Jugend C Anrtweiler - Wernersberg 12: 12 
Nachdem die I. zur Pause bereitli mit2: 6 Toren führte, wurde nun 
das Spiel zusehend hektischer und härter. Doch unsere 
Mannschaft behielt die Nerven und konnte den Vorsprung sicher 
übet die Zeit bringen. 
Die 11. konnte ihren enten Sieg verbuchen. Da bei Wernersberg 
der etatmäßige Torwart fehlte, mußte ein Feldspieler ein­
springen der seine Sache ausgezeichnet machte. 
In einem'packenden Spiel konnte unsere Mannschaft erst kurz vor 
Spielende den Bober/heimer Vorsprung egalisieren und schließ­
lich in Führung gehen. 

Wandern 
~-Ierbstwanderung am 29. Oktober 1978 

Ähnlich wie letztes Jahr wollen wir auch heuer wieder eine 
Herbstwanderung durchführen. Der Wanderweg führt über die 
Kletterhütte, SIevogthof nach Ranschbach. Für den "Rück­
marsch" wird ein Pkw-Dienst eingerichtet. Der Abmarsch in 
Wernersberg ist für 13.00 Uhr ab dem "Roten Kreuz" geplant. 
Alle Wanderfreunde sind hierzu recht herzlicll eingeladen. 

Leichtathleti k 
Leichtathletik-Abendsportfest 
am 1. Juli 1978 in Wernersberg 

Wieder einmal hatten sich nahezu 100 Wettkämpfer aus nah und 
fern auf dem Platz vor der TUrnhalle eingefunden um sich im 
--")rtlichen Wettkampf zu messen. Die Teilnehmer kamen aus 

~lgenden Vereinen: TV Bad Bergzabern, LG Bienwald, LG-VG 
Hochspeyer, ASV Landau, LA V Rala Ludwigshafen, TV Lug, SG 
Mußbach, TV Nußdorf, TV Offenbach, TG Oggersheim, SV 
Otterberg, TuS St. Martin, LG Westland, TuS Wolhnesheim und 
TSV Wernersberg. , . 
An dieser Stelle ein besonderes Lob an das Kampfgericht und das 
Wettkampfbüro. Wieder einmal sorgten sie für einen reibungs­
losen Ablauf. 
Für die beste Leistung beI den Dreikämpfen sorgte Bob Long, der 
für den SV Otterberg startete. Er erreichte im Kugelstoßen die 
stolze Weite von 16,12 Metern. Dies bedeutete absoluter Rekord in 
der Geschichte der bisher durchgeführten Abendsportfeste. Hier 
nun die Ergebnisse der Wernersberger Teilnehmer im leicht­
athletischen Dreikampf: 

Schfilerinnen A 100 m W. Spr Kugel Punkte 
9. Seiter Tatjana 15,0 sec 3,51 m 7,33 m 1897 

10. Bühring Iris 15,8 sec 3,68 m 7,80 m 1877 
11. Götz Anette 15,3 sec 3,83 m 5,62 m 1807 

Schüler A 
3. Burgard Edgar 13,6 sec 4,37 m 7,30 m 2367 
4. Stock Gennan 14,3 sec 3,95m 8,90 m 2314 

weibt. Jugend B 
2. Burgard WaHraud, 14,9 sec 4,35m 6,82 m 2146 
3. Weinrich Ilse 15.3 sec 4,15 m 7,78 m 2117 

6. Burkard Birgit 
7. Burkard Heidi 
8, Müller Petra 
9. Ohl Ursula 

männl. Jugend B 
5. Götz Reinhard 
6. Schilling Andreas 

weib!. Jugend A 
L Ehrhardt Andrea 

minnt. Jugend -A 
1. Neuer Uwe 
3. Bachmann Fred 

Mönner 
3. Klein Herbert 
4. Bachmann Gerd 
5. Bachmann Uli 

15,5 sec 
16,1 sec 
16,0 sec 
15,7 sec 

13,2 sec 
13,3 sec 

15,4 sec 

11,7 sec 
12,8 sec. 

12,1 sec 
12,2 sec 
12,7 sec 

Mönner AK TI und Alterszuschlag 
L Klein Elmar 12,2 sec 

Mli.nner AK TII und Alter5zuschlag 

15m 
2. Müller Hans 
3. Götz J osel 
4. Schuhmacher Reinhold 

10,4 sec 
10,1 sec 
10,3 sec 

3,97 m 
3,89 m 
3,49 m 
3,43 m 

4,70 m 
5,03 m 

3,46 m 

5,88 m 
5,55 m 

5,91 m 
5,80 m 
5,76 m 

5,25 m 

4,25 m 
4,63 m 
4,68 m 

6,70 m 1957 
7,42 m 1919 
6,75 m 1765 
6,20 rp. 1737 

9,90 m 2839 
7,95m ..;2712 

8,10 m ., 1489 

7,64 m 3270 
8,23 m 3036 

9,47 m 
9,82 m 
8,90 m 

lI,60 m 

9,39 m 
7,85 m 
7,53 m 

1564 
1471 
1372 

1814 

1467 
1463 
1361 

Bei den abschließenden Waldläufen war leider kein Werners­
berger Läufer vertreten, Beim 5000 m - Waldlauf der Männer 
siegte Eisinger Johannes vom TV Offenbach in dersehr gutenZeit 
von 16: 48,6 Minuten. Zweiter wurde Zahn Günther, LAV Rala 
Ludwigshafen in ebenfalls sehr guten 16: 49,4Minuten. AufPlatz3 
kam der erst 15-jährige Werling Stephan, TV Offenbach in 
beachtlichen 17: 32,2 Minuten, 

Trimm dich mal wieder! 

Schülersportfest 
am 17. September 1978 in Wernersberg 

Der TSV veranstaltete auch dieses Jahr wieder sein Schüler­
sportfest. Bei strahlendem Sonnenschein kamen nicht weniger als 
67 Kinder um sich an den leichtathletischen Dreikämpfen zu 
beteiligen. Die Wettkämpfe begannen pünktlich um 14.00 Uhr auf 
dem Platz vor der Turnhalle. Eine über Erwarten große 
Zuschauerkulisse verfolgte das sportliche Geschehen mit regem 
Interesse. Hier ein Auszug aus der Siegerliste. 

Schülerinnen A 75m W. Spr W. Wurf Punkte 
L Iris Bühring 11,4 sec 4,11 m 33,50 m 2175 
2. Karola Klein 11,5 sec 3,67 m 32,00 m 2012 
3. Anette Götz 11,4 sec 3,88m 24,00 m 1942 

Schüler A 
- L German Stock 10,2 sec 4,48 m 52,00 m 2639 

2. Raimund Schilling 10,5 sec 4,62 m 50,00 m 2588 
3. Edgar Burgard 10,5 sec 4,55 m 43,00 m 2483 

Schülerinnen B 50m 
1. Heike Gläßgen 8,5 sec 3,40m 45,50 m 1937 
2. Judith Ehrhardt 8,3m 3,27m 39,00 m 1851 
3. Hannelore Welsch 8,5 m 2,95 m 28,00 m 1537 



Schüler B 
1. Oliver Brandenburger 8,2 sec 3,63 m 39,50 m 1987 
2. Hubert Schilling 8,4 sec 3,55 m 34,50 m 1851 
3. Tobias Keller 8,2 sec .3,41 m 34,00 m 1847 

Schülerinnen C 
1. Regina Schilling 8,1 sec 3,41 m 35,50 m 1885 
2. Christine Schilling 9,0 sec 3,23 m 31,00 m 1574 
3. Ute Koppenhöfer 9,0 sec 2,65 m 17,50 m 1140 

Schüler C 
L Gr~gor Hagenmüller 8,2 sec 3,46-m 47,00 m 2443 
2. Gerd Götz 8,2 sec 3,46 m 44,50 m 2397 
3. Bernd Glaser 8,7 sec 3,33 m 40,00 m 2Ui3 

SchUlerinnen D 
1. Heike Burgard 9,9 sec 2,84m 20,00 m 1105 
2. Silke Leonhard lO;OO'sec 2,68m 17,00 m 977 
3. Eva Götz 10,0 sec 2,50m 15,50 m 895 

SchUl,"r D 
1. Thomas Schilling 10,0 sec 2,65m Z7,50m 1470 

Kreismeisterschaften in Kandel 
am 24. September 1978 

Bei den Kreismeisterschaften in den leichtathletischen Mehr­
kämpfen waren diesmal auch 5 Wernersberger am Start. Im 
Vierkampf der Schüler A erreichte Raimund Schilling mit 3388 
Punkten den 6. Rang. German Stock wurde mit 3137 Punkten 10. 
und Edgar Burgard mit 2968 Punkten 13. 
B~im Vierkampf der männl. Jugend B wurde Andreas Schilling 
mIt 4813 Punkten 8. und Reinhard Götz landete mit 4573 Punkten 
auf Rang 11. Bemerkenswert waren die Leistungen von Andreas 
Schilling. Er schaffte im Weitsprung immerhin 5,14 m und im 
Hochsprung 1,55 m. 

Zelh;nsportfest in Landau 
am 1. Oktober 1978 

Bei diesem Sportfest handelte es sich um ein ausgesprochenes 
Schülersportfest, wobei die Schülerinnen und Schüler der 
Vereine aus dem Umkreis von Landau und Bad Bergzabern 
eingeladen waren. Der TSV Wernersberg hatte 5 A-Schüler bei 4. 
Disziplinen sm Start. 
Sie erreichten folgende Platzierungen: 

100m Ballweitw. Kugelst. Weit H~h 
Rsimund Schilling 2. 4. 2. 
German Stock 3. 3. 3. 4. 
Helmut Knall 6. 5. 8. 
Peter Klein 5. 5 .. 

Turnfest in Lug 
am 20. August 1978 

Infolge ettlicher Terminüberschreitungen war es leider nicht 
möglich eine TSV -Mannschaft starten zu lassen. Es beteiligte sich 
lediglich ein TSV-Athlet. Herbert Klein, Jahrgang 57 wurde im 
leichtathletischen Dreikampf 5. 
Er erzielte folgende Leistungen: 
100m Lauf: 12,5 sec, Weitsprung: 6,06 m, Kugelstoßen: 9,65m. 

Glückwunschecke 
Am 26. August 1978 schloß unser Vereinsmitglied Franz Müller 
mit. seiner Braut den Bund fürs Leben. Der TSV Wernersberg 
wünscht dem Brautpaar auch auf diesem Wege nachträglich alles 
Gute und viel Glück für den weiteren Lebensweg. 

Veranstaltungen 
Hinweis auf unseren Elternabend 

am 4. November 1978 
Zu unserem diesjährigen Elternabend mit Rückblick auf unser 
Zeltlager 1978 findet am 4. November 1978 statt. Es werden wieder 
Filme sowie Lichtbilder gezeigt, die über das sbgelaufene 
Zeltlager informieren sollen. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 
Uhr in der Turnhalle. 
Alle Mitglieder des TSV sowie alle Freunde und Gönner und vor 
allem die Eltern der Lagerteilnehmer sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Freitag, 20. Oktober 1978 Zur WMF nach GelsUngen. Abfahrt 
6.00 Uhr Annweller, POlt. DM 
Elnkaufsmögllchketl Fllchhalle 

Sonntag. 5. November 1978 Nach Verdun mit Soldatenfrtedhof 
Andl1le Abfahrt 5.15 Uhr Annweiler, Post DM 25.­
Samstag, 11 November 1978. SallOn-Ablchlußfahrt, eine 
schöne Nachmittagsfahrt durch die Plalz mit gemütlichem 
Abschluß bei Musik, Tanz, Darbietungen und Fahrten­
verlosung. AbI. BZA. Annw .. H'stein, 13.00 Uhr. Preis incl. 
Kaffee DM 15,-
22 Nov. Fahrt zu den PEUGEOT-Werken mit 
Wel1f.lbellchtlgung - Abfahrt 6.30 Uhr Annweller 

Fahrpreil 25.­
Samstag, 9. Dezember 1978, Fahrt zum Christkindimarkt nach 
NORNBERG AbI. H'stein 5.00, Annw. 5.15, BZA 5.40 Uhr. 
Fahrpreis DM 28,­
Achtung! Schnee- und Skifans 
Skiurlaub In Südtlrol, In Steinhaus (Ahrntal) Weihnachten­
Neujahr 1978/1979, 8 Tage vom 25. Dezember 1978 bis 1. 
Januar 1979. 

Omnibus Schilling 
Wemersberg-Annweller . Telefon 06346/8965 
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